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Der Trauerzug durch die Straßen Londons. Jeder einzelne Sarg
ruht auf einem mit 4 Pferden bespannten Militärfourgon. Auf bei-
den Seiten jedes Wagens marschieren je 3 Mann des Landheeres als
Ehrenwache. Hunderttausende stehen entblößten Hauptes Spalier
und erweisen so ihren tapfern Luftfahrtpionieren die letzte Ehre

48 Tote. Das Massengrab mit den Reihe an Reihe geord-
neten Särgen, alle in die Flagge des Königreichs gehüllt.
Die Geistlichen sprechen das letzte Gebet. Nachher warfen
die Angehörigen der Opfer so viele Blumen ins Grab, daß

die Särge kaum mehr zu sehen waren

Beerdigung der Opfer des «R101
Am Samstag fand auf dem Friedhof von Cardington,
unweit des Flugfeldes, von dem aus das Luftschiff zu
seiner Unglücksfahrt aufstieg, die feierliche Beisetzung
der 48 Opfer der Katastrophe statt. Im Trauerzug:

marschierten drei Militärmusiken und Abteilungen des

Landheeres, der Marine und der Fliegertruppe. Die
Spitze bildete ein Zug berittene Polizei und am Ende
folgten die Wagen des Premierministers, der in- und

ausländischen Delegationen und der Angehörigen der
Todesopfer. Drei Gewehrsalven am Massengrab und
die von den Militärmusiken intonierte «Letzte Post»
beendeten die durch ihre Einfachheit ergreifende Feier

Trommler der Marine-Infanterie mit ihren umflorten Trommeln Dr. Eckener und Kapitän Schiller vom «Graf Zeppelin»
in den Reihen der Trauernden im Leichenzug

GRAF ZEPPELIN

Die Basler hatten weniger schönes Fest-

wetter als die Berner. Sie ließen es sich
aber trotzdem nicht nehmen, den «Zep-
pelin» einmal aus der Nähe anzusehen

In Bern glatt gelandet. Gegen 50000 Zuschauer umsäumen das Beundenfeld, Berns altes

Flugfeld, auf dem fast auf den Tag 20 Jahre früher die beiden ersten Piloten (Failloubaz und
Taddéoli) das schweizerische Fliegerbrevet erworben haben. Um das Flugzeugführerzeugnis
zu erhalten, mußten die beiden damals fünfAchter fliegen und mit abgestelltem Motor landen

Der Ehrentrunk. Von rechts nach links : Bundes-
rat Schultheß, Stadtpräsident Lindt und Kapitän

Lehmann, der Führer des Luftschiffes

Graf Zeppelin» auf dem Flugplatz
Sternenfeld in Basel

Das Basler Empfangskomitee wartet auf den hohen Gast, der von
Bern unterwegs ist. Von rechts nach links: Regierungspräsident Nie-
derhauser (Baselstadt) ; Dr. Dietschi, Präsident des Aeroklubs Basel ;

Flugplatzdirektor Köpke und Regierungspräsident Frei (Baselland)
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